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ANZEIGE

30 Jahre Vereinigung Jahrgang 1943
Mit der 30.Generalversammlung derMilitärkameraden des Jahrgangs 1943wurden 19 altgediente Soldaten verabschiedet.

Otmar Näpflin

Die aktive Wehrdienstzeit liegt
längst hinter den «43ern». Ihre
Kleider haben sie dem «Vater
Staat» zurückgegeben.

DaseineoderandereAnden-
ken erinnert vielleicht noch an
den geleisteten aktiven Militär-
dienst. Trotzdem kommenMo-
menteauf,woesheisst:«Weisch
nu?»

Vorbereitungdes
letztenArmeetags
Der Stanser Bruno Waser fand,
dass dieser Anlass gebührend
gefeiert werden soll. Im nach-
maligen Gründungslokal Res-
taurant Tell in Stans trafen sich
darauf neun wackere 43er zur
Besprechungund zur Idee eines
Umzug-Wagenbaus, der unter
der künstlerischen Leitung von
Fredy Odermatt rechtzeitig fer-
tig wurde. Noldi Flühler ver-
schickte später eine Einladung
mitdem«Befehl» fürden3.De-
zember 1993: die Wagenbauer
ausStanssolltensichschonmor-
gensum7Uhr inMilitärkleidern
zum Frühstück im Restaurant
Tell treffen.

Danach verschob sich das
Detachement motorisiert mit
dem Traktor von Joller Klaus

nach Wil zum «Abgäh». Die
Rückkehr nach Stans war ein
wahrer Triumphzug, der nach
Abstechern in der Melachere
unddemSchlüsselbeiMaxWer-
ren im«Tellen» endete.

Gründungder
43er-Vereinigung
Im Verlaufe dieser Zusammen-
kunft im Tellen kristallisierte
sich die Gründung einer 43er-
Vereinigungheraus,umdenKa-
meradschaftsgedanken an die
vergangene Militärzeit hochzu-
halten.Dieanwesenden43erbe-
stellten umgehend einen Vor-
stand, wo Fredy Odermatt als
Präsident, Noldi Flühler als Se-
kretär und Werner Blättler als
Kassier für drei Jahre bestimmt
wurden.

BeidererstenGVwurdendie
vonFredyOdermattversproche-
nen und bemalten Krawatten
vonden43ernblind ausgewählt
undmit43Frankenbezahlt,wo-
mit die Vereinskasse mit einem
gutenGrundstockversehenwar.

Die erwähnte 43erKrawatte
wird seither an derGVundwei-
teren wichtigen Anlässen ver-
pflichtendgetragen.MitEphrem
Durrer verfügt die Vereinigung
auch über einen Fähnrich (Da-
chier).Denndie«Vereinsfahne»

ist eingrosserSonnenschirmmit
43er-Segmenten bemalt, wozu
sich Elsy Näpflin und Monika
Zelgerals«Dachtraifene»gesel-
len.Wenigspätervervollständig-
te Bernadette Odermatt das
Dachtraifi-Trio.

FeierlicheGVzum
30. Jubiläum
KeinehohenWellenwarfdieGe-
neralversammlung am 16. No-
vember im Gründungslokal
«Wilhelm Tell» in Stans. 20
Achtziger «in jugendlicher Fri-
sche», liessen sich über die Ge-
schehnisse imVereinsjahr infor-
mieren. Stabilität weist das Ver-
einsvermögen auf, das deutlich
unter der Millionengrenze liegt
und hauptsächlich durch den
Jahresbeitrag von 43 Franken
weiterwächst.

PräsidentSeppNiederberger
wie auch Kassier und Sekretär
WernerBlättlerbeliebenweiter-
hin in ihren Ämtern. Ein stilles
GedenkenmitmilitärischenEh-
rengaltdenverstorbenenKame-
raden. Mit dem Verabreichen
einerumfassendenChronikund
einem vergnüglichen Fotorück-
blick über die verflossenen 30
Jahre endete die mustergültige
vorbereiteteTagungumdieMit-
tagsstunde.Die festfreudige Militärvereinigung des Jahrgangs 1943. Bild: Otmar Näpflin

Jubilare im Mittelpunkt
DerKirchenchor St. Jakob ernannte ToniOdermatt zum
Ehrenpräsidenten und Paula Kündig zumEhrenmitglied.

Der Kirchenchor St. Jakob
schaute an der GV auf ein be-
wegtes Jahr mit interessanten
Anlässen zurück.

Präsident Toni Odermatt
konnte an der GV des Kirchen-
chors St. JakobdiemeistenMit-
glieder, sowie Seelsorgerin As-
trid Elsener und Chorleiterin
Claudia Schilliger begrüssen.

Romy Imfeld konnte im Jah-
resbericht über ein abwechs-
lungsreiches und intensives
Vereinsjahr berichten. Eswaren
48 Proben und Auftritte.

Wiefleissig die Sängerinnen
und Sänger des Chors sind,
zeigt die Tatsache, dass Josy
Barmettler, Margrit Odermatt
und Dani Emmenegger immer
dabei waren und zwei weitere
Mitglieder nur einmal fehlten.
AnFesttagenwurdederGottes-
dienst in St. Jakob mit an-
spruchsvollenMessen musika-
lisch umrahmt.

Unterstützung
anderenChören
An Ostern wurde die Messe in
F-Dur von Wolfgang Lüderitz
gesungen, diesmit Verstärkung
vonMitgliedern vomTrachten-
chörli Stans. AmMuttertag hat
das «Feuerwehr-Chörli» den
Gottesdienst musikalisch ver-
schönert, dies mit Unterstüt-
zungderMänner ausdemChor.

Die Sängerinnen und Sän-
ger beteiligten sich amGedenk-
konzert von Heinrich J. Leut-
hold. Das Singen mit anderen
Chören sei sehr ergreifend ge-
wesen. Eine fröhliche Schar von

Chormitgliedern mit Anhang
begab sich im August auf den
Vereinsausflug, der zuerst nach
Thun, dannmit demSchiffnach
Spiez und danach aufs Stock-
horn führte, wo ein herrliches
Panorama bestaunt wurde.
Beim anschliessenden Besuch
der Bernatone Alphornbau
GmbH bekamen die Teilneh-
menden einen Einblick in die
Herstellung eines Alphorns.

Ehrenpräsident
ToniOdermatt
Präsident Toni Odermatt, Har-
dy Schwill und Dani Emmen-
egger wurden im Vorstand
bestätigt. Hardy Schwill verlas
den Rechnungsbericht bereits
zum 58. Mal. Kaspar Filliger
und Margrit Odermatt in
der Gesangskommission und
Irene Waser als Rechnungsre-

visorin wurden ebenfalls be-
stätigt.

Da Toni Odermatt bereits
25 Jahre dem Kirchenchor als
Präsident vorsteht, wurde er
zum Ehrenpräsident ernannt.
Paula Kündig singt bereits 25
Jahre im Chor. Sie hat sich frü-
her beimTheater sehr aktiv en-
gagiert. Sie wurde zum neuen
Ehrenmitglied ernannt.

Seelsorgerin Astrid Elsener
bedankte sich bei den Sängerin-
nen und Sänger für ihren gros-
sen Einsatz und betonte, dass
Kirchenmusik beim Gottes-
dienst wichtig sei. Präsident
Toni Odermatt dankte seiner-
seits am Schluss für das aktive
mitmachen. Besonders den
Vorstandsmitgliedern, der
Chorleiterin Claudia Schilliger
unddenMitgliedernderMusik-
kommission. (zvg)

Die neuerkorenen Jubilare Paula Kündig und Toni Odermatt. Bild: zvg
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